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Herzliche Einladung zu den
5. Haydn-Tagen Schloss Rohrau!
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Haydn und Harrach - zwei berühmte Namen, die untrennbar
mit der Marktgemeinde Rohrau verbunden sind.

1732 erblickte Joseph Haydn hier das Licht der Welt, fünf
Jahre später folgte sein Bruder Johann Michael. Schon
etwas mehr als 200 Jahre zuvor hatte Leonhard III. Graf
von Harrach die „Herrschaft und Veste Rorrow“ erworben.

Von Rohrau in die Welt hinaus gingen die Mitglieder beider
Familien: weltberühmte Komponisten die Brüder Haydn,
Ratgeber des österreichischen Kaiserhauses, einflussreiche
Diplomaten und Kirchenfürsten die Grafen Harrach.

Bei den „Haydn-Tagen Schloss Rohrau“ werden „Haydn“ und
„Harrach“ nun wieder zusammengeführt, in vielfältigen
musikalisch-literarischen Programmen, die im Ballhaus und
im Hof des Schlosses Rohrau, in der Pfarrkirche und im
Haydn-Geburtshaus zu erleben sind.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Stéphanie Harrach
Johannes Waldburg-Zeil
Graf Harrach’sche Familiensammlung, Schloss Rohrau

Herbert Speckl
Bürgermeister der Marktgemeinde Rohrau

Heinz Landmann
Obmann des Kulturvereins Rohrau

Dr. Alfred Willander
Amt der NÖ Landesregierung

Christoph Angerer
Kultur-Management Wien

19.30 Uhr - Clarissasaal des Ballhauses

Eröffnung der „5. Haydn-Tage Schloss Rohrau“

„Klingende Schätze aus Schloss Rohrau“
Musikalien aus der Graf Harrach’schen Familiensammlung

Concilium musicum Wien auf Originalinstrumenten
Leitung: Paul Angerer

Werke von Angelo Ragazzi, Antonio Vivaldi, Francesco
Alborea, Gottfried Finger und anonymen Komponisten für
Flauto dolce, Oboe, Streicher und Cembalo in wechselnden
Besetzungen – und ein Divertimento von Joseph Haydn.

Erst im Jahr 2004 wurden diese Musikalien in den Archiven
des Schlosses Rohrau entdeckt. Die genaue Untersuchung
des Notenmaterials brachte zahlreiche musikalische
Kostbarkeiten des Barock von bekannten wie auch namentlich
noch nicht bestimmten Komponisten wieder ans Licht.

Das Concilium musicum Wien wurde 1982 von Paul und Christoph
Angerer gegründet, um Werke des 18. Jh. zu musizieren. Im Laufe
seiner Existenz erweiterte sich das Repertoire ständig. Heute ist
es für sein umfangreiches musikalisches Spektrum - von der
Barockzeit bis zur Tanzmusik des 19. Jh. - bekannt. Es bringt
wertvolle Musik aus den Archiven zum Klingen, führt dabei Musik
von zu Unrecht vergessenen Komponisten wieder auf oder rückt
selten gespielte Werke bekannter Komponisten wieder ins rechte
Licht. Musiziert wird dabei auf historisch-originalen und
authentischen Instrumenten.

10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Möglichkeit zur Besichtigung des Haydn-Geburtshauses.

15.00 - 16.00 Uhr - Haydn-Geburtshaus
Ingomar Rainer auf dem historischen Piano-Forte und
Jocelyne Rainer-Gibert, Violine, musizieren Werke von
Joseph Haydn und seinen Zeitgenossen.

17.00 Uhr - Clarissasaal des Ballhauses
Cornelia Horak (Sopran) und das Haydn-Quartett

Lieder für Stimme und Streicher - teils im Original teils
transkribiert - von Ottorino Respighi, Johannes Brahms
und Franz Schubert gruppieren sich um Joseph Haydns
gefühlvolle italienische Kantate „Arianna a Naxos“.

Cornelia Horak, in Wien geboren, war Mitglied von
Opernhäusern in Innsbruck, Wien und München. Derzeit
ist sie an der Grazer Oper engagiert. Neben ihrer Tätigkeit
am Theater singt sie auch vielfältiges Konzertrepertoire.

Das Haydn-Quartett (Fritz Kircher, Martin Kocsis,
Gerswind Olthoff und Nikolai New) hat seinen Stamm-
sitz in Eisenstadt und musiziert sein breit gefächertes
Repertoire bei Festivals im In- und Ausland.

19.00 Uhr - Gemäldegalerie
Führung durch die Graf Harrach’sche Familiensammlung
mit der Kunsthistorikerin Dr. Rotraut Krall und dem
Restaurator der Sammlung Mag. Thomas Schaupper.

20.00 Uhr - Ballhaus
Exklusives viergängiges Abendessen mit Aperitif.

10.00 Uhr - Pfarrkirche Rohrau, Festliches Hochamt
Johann Michael Haydn: Missa Sancti Leopoldi
Cornelia Horak und Klaudia Wagner (Sopran),
Jutta Geister (Alt) und das Concilium musicum Wien.

10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Möglichkeit zur Besichtigung des Haydn-Geburtshauses.

11.30 Uhr - 12.30 Uhr Gemäldegalerie
Führung durch die Graf Harrach’sche Familiensammlung
mit dem Restaurator der Sammlung Mag. Thomas
Schaupper.

12.00 Uhr - 13.30 Uhr
Mittagsbuffet im Hof des Schlosses Rohrau
Für das leibliche Wohl sorgt die „Schloss-Taverne“.

Ab 13.30 Uhr „Schlossfest“ - im Hof des Schlosses
Rohrau und im Clarissasaal des Ballhauses:

Traditionelle Volkstänze und Musik aus der Slowakei
mit dem Ensemble  SL’UK

Lesung: Gerhard Tötschinger

Traditionelle dörfliche Musik des 18. Jahrhunderts
mit dem Ensemble Schikaneders Jugend
präsentiert von Dr. Wilhelm Sinkovicz

SL’UK
Das 1949 gegründete slowakische Volkskunstensemble präsentiert
die Vielfalt traditioneller Volkstänze aus verschiedenen Regionen
des Landes. Die zündende Virtuosität der zum Tanz aufspielenden
Musiker verbindet sich dabei mit den künstlerisch eindrucksvollen,
szenischen Choreographien für die Tänzerinnen und Tänzer in
farbenprächtigen Kostümen: Temperamentvolle Folklore in
zeitgemäßer Form, aber die ursprünglichen Werte bewahrend.

Schikaneders Jugend
Mit Dudelsack, Schalmei und Drehleier auf den Spuren des
Librettisten von Mozarts „Zauberflöte“, der sich in seiner Jugend
als wandernder „Lyrant“ sein Geld auf dem Lande bei Hochzeiten
und Kirtagen verdiente: Albin Paulus, Andreas Helm und Simon
Wascher haben sich intensiv mit alten Musikantenhandschriften
und historischer Volks- und Instrumentenkunde befasst und laden
zu einer akustischen „Landpartie“ ein.


